
 i *44 K?tes Stück.

Zl) Nachdem folgende dem Einwohner Franz Hofsomwer und dessen Ehefrau zu Laudendach
zugehörige Güther, nämlich: i) Z Ack. 4 Rut. auf den Bocksländern an Johs. Schüssler sin.
gelegen; 2) l Ack. 5 Rut. zur Hälfte, am Röderberg an Elias Schäfer und Joh. Jost
Oetzel; 3) i 2lck. 6 Rut. noch daselbst an Vorigem; 4) ij35 Ack. ö Rut. zum gter, Theil

im Loch an Johann Jost Orth; 5) | Ack. 29 Rut. im Reich an Joh. Peter Schäfer; 6)
Pftnnigöhuft, so in 25« Rut. Land, z auf dem Herrgottöfeld mit und zwischen Chri

stoph Prüsing, und Peter Pforr jun. gelegen, besteht; 7) § Ack. 7; Rut. Germeröder
Wiese am Hemmerod an sich selbst; 8) ^ Pfennigsland, so m 23 Rut. am Langwege, und
&amp; Ack. 2 Rut. oberm Gefäll mit Henrich Hofsommer zur Hälfte besteht; 9) Ack. Mry-
senbugsland an der Hellieth; io) f Ack. 1 Rut. Höttenröder Lehnlaud am Kermeswege;
n) Ä Pfennigsguth, I Ack. am Thorwege; 12) *5, dito Wiesen, Z Ack. 15 Rut. groß,
jenseit dem Wasser; iz) ? Ack. n Rut. Erbgemein-Land auf den Gemeinländern an Elia!
Schäfer; 14) ^Pfennigsguth, so in ^ Ack. z4 Rut. Land auf den Katzenländern besteht;
15) § Ack. 7I Rut. Germeröder Wiese am Hemmerod und an sich selbst; und lö') /§ Ack.
3 Rut. Meysenbugisch Land an der Hellieth gelegen, auf Instanz des hiesigen Hosprrals in
Termino licitationis den i8ten October d. I. ausgeklagter Schuldenhalber öffentlich meistbie,
lend verkauft werden sollen; So wird dies zu dem Ende hierdurch bekannt gemacht, damit
Kauflustige sowohl als diejenigen, welche gerechte Forderungen oder Ansprüche daran §u ha
ben vermeynen, sich in besagtem Termin des Morgens 9 Uhr vor hiesigem Amte einsinden. Er
stere ihre Gebote thun, und der Meistbietendesich nach Befinden des Zuschlags nach irUhr
gewärtigen. Letztere hingegen ihre Forderungen oder Ansprüche zu Protokoll Leben, undbir-
selben rechtlich begründen können. Lichtenau den zten Julii i8c&gt;6.

Rurheff. Amt daselbst. - &lt;5. Möller.

35) Folgende dem Einwohner George Wilhelm Schill und dessen Ehefrau zu Laudenbach zuge
hörige Güther, nämlich: i) ;^Ack. 7^ Rut. Pfennigsland am Herrgottsfeld, zwischen
Henrich Bartel; 2) | Ack. 5! Rut. Erbgemeinland im Reich, mit und zwischen George
Peter Gundlach; Z) Ack. Rut. dergl. Wiese im Röndau auf den Theilern, zwischen
Johs. Burhenn; 4) ** Ack. 6| Rut. Pfennigsland im Gefall an der Wiese mit George
Nickels Rel. §) Z Ack. 7 Rut. dergl. Wiese im Gefalle an und mit George Nickels Rel.
6) &amp; Ack. i§ Rut. auf dem hohe« Rain mit George Nickels Rel. 7) ; Ack. 10 Nut. Hain,
lehnland im Reich, zwischen Hoffommers Res. 8) £ Ack. 1 Rut. im Hain an Peter Schä
fer; 9) iV Ack. i| Rut. Pfennigswiefe auf dem hohen Rain an und mit sich selbst; und 10)
^ Ack. 13 Rut. Erbgemeinland jenseit dem Opfergraben, zwischen Peter Pforr med. gele
gen, &lt;NB. dies Stück, soll größer seyn) sollen auf Instanz des Schutzjuden Menke Leib zu
Frankershausen in term. licitat. den l8ten October d.J. ausgeklagter Schuldenhalber öffent
lich meistbietend verkauft werden. Es können sich demnach Kauflustige sowohl als diejenigen,
welche gerechte Forderungen oder Ansprüche daran zu haben vermeynen, in besagtem Termin
Vormittags 9 Uhr vor hiesigem Ancke einfinden. Erstere ihre Gebote thun, und der Meist,
bietende sich nach Befinden des Zuschlags nach 12 Uhr gewärtigen. Letztere hingegen ihre For
derungen oder Ansprüche zu Protocoll geben, und dieselben rechtlich begründen. Lichtenau
den lten. August i8oö. Nurhess. Amt daselbst. S. Möller.

33) Demnach folgende dem minorennen Johannes Leister zu Walburg zugehörige Grundstücke,
nemlich: r) ein Wohnhaus, Hofreyde, Scheuer und Stallung an Ewald Schneiders
Rel. und Magnus Klebe gelegen, Ack. i£ Rut. gros, und 2) tz Ack. 8| Rut. Garten
dabey, auf Instanz des über denselben gerichtlich bestellten Vormundes Ostwald Leister, nach
vorher ausgewirktem decreto alienandi, in termino licitationis den izten September d.J. öf
fentlich meistbietend, jedoch freywillig verkauft werden sollen; So wird solches Kaufliebha
bern sowohl, als denjenigen, welche gerechte Forderungen ober Ansprüche daran zu haben
vermeinen, zn dem Ende hierdurch bekannt gemacht, damit sich dieselben besagten Tages
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